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Ostsee droht das Versinken:
Warnemünde und Küste in Gefahr!

Klimawandel bedroht Ostsee-Küstenorte wie Warnemünde.
Prognosen zeigen steigenden Meeresspiegel bis 2100.

Anpassungen notwendig.

Warnemünde, Deutschland - Der Klimawandel hat uns fest im
Griff – und das ist nicht nur ein Schlagwort, sondern eine bittere
Realität, die derzeit vor allem die Küstenorte an der Ostsee
betrifft. In Warnemünde und anderen beliebten Urlaubsregionen
zeigt sich deutlich, dass der steigende Meeresspiegel durch die
globale Erderwärmung eine ernsthafte Bedrohung darstellt. Laut
den neuesten Berichten von t-online.de könnten weite Teile
dieser Küstenorte, einschließlich des Sandstrandes, bereits bis
zum Ende dieses Jahrhunderts gefährdet sein.

Die Prognosen für den Meeresspiegelanstieg sind alarmierend:
Abhängig von der Erderwärmung, die zwischen 1,8 und 3,7 Grad
Celsius schwanken könnte, wird ein Anstieg des Meeresspiegels

https://www.t-online.de/region/berlin/id_100224574/ostsee-weite-teile-von-kuestenort-koennen-versinken-urlaubsregion-berlin.html


bis 2100 zwischen 0,3 und 1,0 Meter erwartet. Expert:innen
warnen, dass sich die Situation durch das Schmelzen der
Gletscher in der Arktis weiter verschärfen könnte. So bedeutet
jeder ansteigende Pegel nicht nur höhere Wasserstände,
sondern auch ein verstärktes Risiko für Küstenerosion und
Sturmfluten, die besonders Ästuare und tiefliegende Gebiete
bedrohen, wie das Umweltbundesamt aufzeigt 
umweltbundesamt.de.

Die unaufhaltsame Veränderung

Ein Anstieg von nur wenigen Zentimetern kann in flachen
Küstenregionen für katastrophale Folgen sorgen. Dabei sind
nicht nur Ostseeinseln wie Pagenwerder betroffen, die mehr und
mehr in den Fluten verschwinden könnten. Auch viele
Küstenstädte müssen sich auf verstärkten Küstenschutz
einstellen. Laut einem Bericht der Hamburger Hafencity
Universität (HCU) könnte insbesondere das Schmelzen des
Permafrosts, das durch den damit verbundenen
Kohlenstoffdioxidausstoß verstärkt wird, den Temperaturanstieg
weiter beschleunigen.

Aber wie genau sieht das in der Praxis aus? Bereits heute zeigt
sich an ausgewählten Pegeln der Ostsee, dass die Wasserstände
signifikant steigen. Berichte aus den vergangenen 60 bis 180
Jahren belegen einen kontinuierlichen Anstieg der
Wasserstände. Die Pegelstände in Kiel, Travemünde und
Sassnitz verzeichnen alle eine statistisch signifikante Zunahme
und sind ein eindrücklicher Beweis der fortschreitenden
Klimaerwärmung.

Globale Dimensionen des Problems

Das Phänomen des Meeresspiegelanstiegs hat jedoch nicht nur
regionale Auswirkungen. Global sind Millionen von Menschen in
Küstennähe betroffen, insbesondere in ärmeren Ländern, die oft
nicht über die Mittel verfügen, adäquate
Küstenschutzmaßnahmen zu ergreifen. In Ländern wie

https://www.umweltbundesamt.de/monitoring-zur-das/handlungsfelder/kuesten-meeresschutz/km-i-2/indikator


Bangladesch sind bereits jetzt Millionen von Menschen in
Gebieten ansässig, die weniger als einen Meter über dem
Meeresspiegel liegen. Die Brisanz dieser Situation wird durch
den Bericht von klima-warnsignale.uni-hamburg.de noch
deutlicher: Ein ungebremster Anstieg der CO2-Emissionen
könnte noch schnellere Veränderungen mit sich bringen.

Die Forderung ist klar: Es gilt, jetzt zu handeln und geeignete
Maßnahmen zu treffen. Der Ostsee-Experte Markus Meier spricht
sich dafür aus, den Küstenschutz dringend anzupassen, um auch
in Zukunft noch sichere Urlaubsmöglichkeiten an diesen
wunderschönen Küsten zu ermöglichen. Denn die
Herausforderungen des Klimawandels werden nicht weniger,
sondern eher mehr – und das betrifft uns alle.

Details
Ort Warnemünde, Deutschland
Quellen www.t-online.de

www.umweltbundesamt.de
www.klima-warnsignale.uni-
hamburg.de

Besuchen Sie uns auf: n-ag.net
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